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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Bauausschreibung.

Nachstehende Arbeiten für das eidg. Physikgebäude in Zürich werden
hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben :

1) Die Erd- und Mauerarbeiten für die Terrassirung, Stützmauern und
Zufahrten ;

2) die Steinhauerarbeiten zu den Stützmauern;
3) die Kanalisationsarbeiten und
4) die Herstellung der unterirdischen Räume.

Pläne, Vorausmaße uud Bedingungen liegen im Bureau der Bauleitung
in Zürich (Polytechnikum 18b) zur Einsicht auf, woselbst auch Angebotfor-
mulare erhoben werden können.

Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 8. Februar nächsthin ver-
siegelt und mit der Autschrift: „Eingabe für Physikbaute" versehen dem
„Schweiz. Departement des Innern, Abtheilung Sauwesen, in Bern" franko
einzureichen.

Be rn , den 27. Januar 1887.
Eidg. Oberbauinspektorat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von F o u r r a g e (Hafer, Heu und Stroh) für die Militär-
kurse pro 1887 auf dem Waffenplatz B a s e l werden hiermit zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben.



230

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für Pour r age"
bis 4. Februar nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat franko einzusenden,
diejenigen für Hafer mit Muster begleitet.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Kantons-Kriegskommissariat
in Basel und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 15. Januar 1887.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und F l e i s c h für die Militärkurse pro 1887
auf den Waffenplätzen Samen, Zug und Basel werden hiermit tur freien
Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für Brod
oder Fleisch" bis 4. Februar nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf den Kantons-Kriegskommissariaten
in Samen, Zug und Basel und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 15. Januar 1887.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von Brod , Fleisch und F o u r r a g e (Heu und Stroh)
für die Militärkurse pro I. Halbjahr 1837 auf dem "Waffenplatz W i n t e r t h u r
werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für
Brod , F le i sch oder Fou r r age" bis 4. Februar nächsthin dem Ober-
Kriegskommissariat franko einzusenden.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.
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Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Kantons-Kriegskommissariat
in Z ü r i c h und Bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

Bern , den 15. Januar 1887.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle eines Sekretärs der Zolldirektion in Basel wird hiemit zur freien
Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen sind bis 1. Februar der Zolldirektion in Basel einzugeben,
welche über die Obliegenheiten der fraglichen Beamtung und über das Be-
soldungsverhältniß Auskunft ertheilt.

B e r n , den 13. Januar 1887.
Eidg. Oberzolldirektion.

Ausschreibung.

In Anwendung der bundesräthlichen Verordnung vom 27. Juni 1873
werden für die Ausbildung im Telegraphendienste auf den Haupt- und
Spezialtelegraphenbüreaux eine Anzahl Lehrlingsstellen zur Bewerbung aus-
geschrieben.

Die Bewerber haben ihre Anmeldungen schriftlich und portofrei unter
Beilage von Alters-, Sitten- und Schulzeugnissen bis zum 2. Februar 1887
den betreffenden Telegraphen-Inspektionen (Lausanne, Bern, Ölten, Zürich,
St. Gallen, Chur und Beilenz) einzureichen. In den Anmeldungen ist anzu-
geben, oh der Bewerber an einen bestimmten Lehrort gebunden ist, oder ob er
eventuell auch auf einem andern Bureau eintreten könnte.

Anmeldungen von Personen unter 16 und über 25 Jahren, sowie von
solchen, deren körperliche Beschaffenheit dem Telegraphendienste hinderlich
sein könnte, werden nicht berücksichtigt.

Von den Telegraphen-Inspektionen kann die vorerwähnte Verordnung,
welche über die gestellten Anforderungen, Dauer der Lehrzeit, Prüfungen,
etc. die nähern Bestimmungen enthält, kostenfrei bezogen und allfällige
weitere Auskunft eingeholt werden.

Bern, den 12. Januar 1887.
Das Post- und Eisenbahndepartement:

Welti.
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Ausschreibung von erledigten. Stellen.

1) Büreauchef beim Hauptpostbüreau Genf. Anmeldung bis zum 4. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion in Genf.

Anmeldung bis zum 11. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.

Anmeldung bis zum 11. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion in
Bern.

6) Postkommis in Neuenburg. Anmeldung bis zum 11. Februar 1887 bei
der Kreispostdirektion in Neuenburg.

7) Briefträger in Rothrist (Aargau). Anmeldung bis zum 11. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und porto-
fre i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den Heimatort , sowie das Geburts jahr deut-
lich angeben.

W"o der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertbeilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Revisor bei der Oberpostdirektion. Anmeldung bis zum 4. Februar 1887
bei der Oberpostdirektion in Bern.

2) Postkommis in Ste. Croix (Waadt).
3) Briefträger in Chardonne (Waadt).

4) Ablagehalter, Briefträger und Bote
in "Walliswyl-Wangen (Bern).

5) Posthalter in Grrindelwald (Bern).

8) Ablagehalter, Briefträger und Bote'
in Ottenberg (Thurgau).

9) Zwei Postkommis in Zürich.

Anmeldung bis zum 11. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.

10) Drei Revisoren der Telegraphendirektion. Gehalt gemäß Bundesgesetz
vom 2. Augast 1873. Anmeldungen sind bis zum 8. Februar 1887 der
Telegraphendirektion einzureichen.

11) Materialverwalter der Telegraphendirektion (provisorisch). Gehalt his
zu Fr. 3800. Anmeldungen bei der Telepraphendirektion bis zum
8. Februar 1887.

12) Telegraphist in Boniswyl (Aargau). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 9. Februar 1887 bei der
Telegrapheninspektion in Ölten.

13) Telegraphist in Val d' llliez (Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 9. Februar 1887 bei der
Telegrapheninspektion in Lausanne.

Anmeldung bis zum 4. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.

2) Büreaucbef beim Hauptpostbüreau
Lausanne.

3) Posthalter in Le Lieu (Waadt).
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4) Mehrere Postkommis in Luzern. Anmeldung bis zum 4. Februar 1887
bei der Kreispostdirektion in Luzern.

5) Postablagehalter und Briefträger in Schübelbach (Schwyz). Anmeldung
bis zum 4. Februar 1887 bei aer Kreispostdirektion in St. Gallen.

6) Postverwalter in Lugano. j Anmeldung bis zum 4. Februar
7) Postpacker bei der schweizerischen [ 1887 bei der Kreispostdirektion in

Messagerieagentur in Luino (Italien).J Bellinzona.
8) Telegraphist in Lignerolles ("Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst

Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 2. Februar 1087 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne. c

9) Telegraphist in Berg (Thnrgau). Jahresbesoldung Fr. 200. nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 2. Februar 1887 bei der
Telegrapheninspektion in St. Gallen.

Bekanntmachung.

Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gehracht, daß der Abonne-
mentspreis für das schweizerische Bundesblatt auch für das Jahr 1887 bloß
Fr. 4 beträgt, die portofreie Zusendung im ganzen Umfange der Schweiz in-
begriffen.

Das Bundeshlatt wird enthalten : Die zur Veröffentlichung sich eignenden
Verhandlungen des Bundesrathes; alle Botschaften und Berichte des Bundes-
rathes an die Bundesversammlung, sammt Beschlusses- und Gesetzesentwürfen;
die bundesräthlichen Kreisschreiben; die Berichte der nationalräthlichen und
ständeräthlichen Kommissionen; Bekanntmachungen der Departemente und
anderer Verwaltungsstellen des Bundes, u. A. : die monatlichen Uebersichten
der Zolleinnahmen, Beiträge zur Mortalitätsstatistik, das Viehsenchenbülletin,
Mittheilungen betreffend die Verpfändung von Eisenbahnen, Uebersichten der
Verspätungen der Eisenbahnzüge, Ausschreibungen von erledigten Stellungen,
sowie Konkurrenzausschreibangen, endlich Inserate eidgenössischer und kan-
tonaler, sowie auch ausländischer Behörden.

Dem Bnndesblatte werden auch in Zukunft beigegeben: jDie neu er-
lassenen Bundesgesetze, Bundesbeschlüsse und Verordnungen, so weit sie nicht
in die Eisenbahnaktensammlung fallen; die Verträge mit dem Ausland; die
Staatsrechnnng ; die üebersicht der Bundesbeiträge an schweizerische Gesell-
schaften im Auslande, und das Tableau über die Auswanderung von Schwei-
zern nach überseeischen Ländern.

Seit dem Juli 1885 hat das Bundesblatt als neue, besondere, ständige
Beilage erhalten : Das Publ ikat ionsorgan für das Transport- nnd
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T a r i f w e s e n de r E i s e n b a h n e n au f dem G e b i e t e de r s c h w e i z e -
r i schen E i d g e n o s s e n s c h a f t .

Bestellungen auf das Bundesblatt können jederzeit, aber nur fUr ein
ganzes Jahr, gerechnet vom Januar bis Dezember, bei allen schweizerischen
Postämtern gemacht werden, und es sind diese letztem verpflichtet, die Jahres-
Abonnemente anzunehmen, wann es sein mag. Die im Laufe des Jahres
schon herausgekommenen Nummern werden dem Abonnenten immer und be-
förderlich nachgeliefert. Die alten Abonnemente müssen aber am Schlüsse
eines Jahres oder gleich im Anfang des neuen Jahres erneuert werden, da das
Bundesblatt nur auf bestimmte Bestellung hin versandt wird. Ausgenommen
sind Abonnemente, die ausdrücklich n icht b loß auf ein Jahr , sondern
fes t genommen werden.

Ganze Jahrgänge des Bundesblattes, sowie einzelne Nummern desselben,
können stets von der Expedition des ßundesblattes bezogen werden, den
Bogen a 20 Rappen; hingegen bat man sieb für geschlossene Gesetzbände
an das Sekretariat für Drucksachen der ßundeskanzlei zu wenden.

Alle Reklamationen in Betreff des Bnndesblattes müssen in erster Linie
bei den betreffenden PostbUreaux, in zweiter Linie bei der Expedition des
Bundesblattes in Bern, und nur ausnahmsweise beim Sekretariat filr Druck-
sachen der Bundeskanzlei gemacht werden, und zwar hahen die Reklamationen
am besten sofort, spätestens aber innert drei Monaten, vom Erscheinen
der betreffenden Bundesblattnummer oder des betreffenden Gesetzbogens an
gerechnet, zu geschehen. Nach Verfluß von drei Monaten wird per Bogen
20 Rappen verlangt.

Bern , im Dezember 1886.

Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Bekanntmachung.

Auf die vom Zolldepartement herausgegebenen vierteljährlichen
statistischen Tabellen über den Handelsverkehr der Schweiz kann
auchjpro 1887 bei sämmtlichen PostbUreaux der Schweiz gebührenfrei
abonnirt werden. Diesel ben nehmen jedoch lediglich Jahresabonnemente
entgegen, während Bestellungen auf einzelne Exemplare wie bisher
an das BUreau fUr Handelsstatistik in Bern (altes Inselgebäude) zu
richten sind unter gleichzeitiger Einssndung des Betrages in baar
oder in Briefmarken. Diese Quartalübersichten werden über den
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Verkehr mit den hauptsächlichsten Waarengattungen, nach Provenienz
und Bestimmung getrennt, sowie über den Werth der betreffenden
Waarengattungen Angaben enthalten. Für jede Position wird der
entsprechende Posten des Vorjahres angegeben, nebst der sich pro
1887 ergebenden Differenz. Wir machen zum vornherein darauf
aufmerksam, daß die in fraglichen Tabellen enthaltenen Werthe
für die drei ersten Quartale des laufenden Jahres als provisorische
Angaben zu betrachten sind, indem sämmtliche Werthungen später-
hin von der vom Zolldepartement ernannten Schätzungskommission
revidirt und eventuell neu festgesetzt werden sollen. Die vierte
Quartaltabelle wird sodann auf Grundlage der revidirten Werthe
aufgestellt werden.

Abonnementsbedingungen.

1. Jahresabonnement (für die vier Quartalhefte):
a) feines Papier, geheftet, in Umschlag . . . Fr. 1. 40
b) ordinäres Papier, ungeheftet . . . „ 1. —

2. Einzelne Exemplare:
a) feines Papier, geheftet, in Umschlag . . . Fr. —. 35
b) ordinäres Papier, ungeheftet . . . " — - 2 5

Die Abonnenten erhalten — auf Wunsch unter ihrer Privat-
adresse — die Quartaltabellen amtlich zugeschickt; wer jeweilen
bis zum 1. Februar eines jeden Jahres nicht abbestellt hat, wird
für ein ferneres Jahr als abonnirt betrachtet.

Damit, je nach der Zunahme der Abonnentenzahl, eine größere
Auflage der Quartaltabellen bestimmt werden kann, ersuchen wir
um gefällige beförderliche Aufgabe der Bestellungen.

Betreffend den Bezug der jahreshandelsstatistik pro 1886 wird
s. Z. eine besondere Publikation erscheinen.

B e r n , den 28. Januar 1887.
Oberzolldirektion.

Bekanntmachung.

Die auf Ende Juni 1886 bereinigte Ausgabe der Erläuterungen und Ent-
scheide Über die Anwendung des Zolltarifs, nebst alphabetischem Register,
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ist nunmehr auch in französischer Sprache erschienen und kann zum Preise
von Fr. l per Exemplar bei der Oberzolldirektion, sowie bei den Zolldirek-
tionen in Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf bezogen
werden.

die Zusendung durch die Post geschieht für die Schweiz portofrei
gegen vorherige Einsendung von Fr. 1. 10 per Exemplar.

Der Handels- und Gewerbestand wird auf diese Ausgabe, welche das
Nachschlagen wesentlich erleichtert und überdies so angelegt ist, daß die
künftigen Erläuterungen und Entscheide sowohl nach den einzelnen Tarif-
nummern, als im alphabetischen Register bequem nachgetragen werden können,
ganz besonders aufmerksam gemacht.

Jedem Exemplar werden Separatabzüge der seit Ende Jun! 1886 erlassenen
Tarifentscheide beigegeben.

B e r n , den 26. November 1886.
Eidg. Oberzolldirektion.

Reproduzirt im Januar 1887.
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Nachweisung der im Womit Dezember 1886 an! den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Zöge und deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement
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Prozent

1,0»

3,«

1,3,

3,«,

' 1,0«

0,-,6

0,40

0,32

3,23

2,„.

0,„

3,91

0,3,

- 2,oo

0,S3

1,8,

0,so

36.
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0,32
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V'

—
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0,54

0,39

—

—
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37. 38-

Folgende
Anzahl

Zugs- Achs-

Eilometer
kommen auf

eine
Verspätung
auf eigener

3697

1546

3124

1297

2360

13060

5332

10664

495

1252

8432

377

4340

310

1426

2215

4137

78891

32642

66792

23484

54291

220 094

62789

78798

5937

9189

88790

3411

33040

1666

12950

44020

86298

39. 40. ,

Durchschnitt-
lich legten per

Stunde Ge-
sammtfahrzeit
incl. Aufeot- '.
halt zurück:

11

Sc
hn

el
l-

Pe
rs

on
en

Kilon

26,6

27,3

27,s

25,7

25,o

26,5

26,s

18,9

20,c

21,7

-
_

-
14>5

—

14,j

26,3

26,.

2 '.

J 8>
1«
° i

oeter.

17,3

18,9 1

19,7

16,D

14,2

-
22,, 1

14,s

16,9 '

16,s

15,, |

17,o

16,,

12...

15,,

— ;

s,» ;
162 !

17,, |

17,s

a) „ Bulle-Romont, Régiooal Val de Travers und Pont-Vallorbes. !
°) „ Aarg. Südbahn, Wohlen-BremgarteD und Basler Verbindungsbahn.
4) „ Wald-Eüti, Toggen burgerbahn und Rapperewjl-Pfaffikon.
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